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ÖBK Klausur 2019 
Vorstandstreffen des Österreichischen Berufsverbandes für Kinesiologie

Wie in den letzten Jahr auch, hat sich der Vorstand des ÖBK, vertreten durch Mag. Christian 
Dillinger, Prof. Pia Scheidl, Mag. Sabine Seiter, Ute Trunk, DI Bernhard Knaus und der Ge-
schäftsstellenleiterin Pauline Helminger, kurz vor der Sommerpause zu einer zweitägigen 
Klausur getroffen. Diese Art der Arbeit hat sich für unsere Zusammenarbeit im Vorstand als 
die produktivste Form bewährt, um mit Open End zu den vielfachen Themen und Projekten 
zu visionieren, zu diskutieren und zu entscheiden.

Wir haben diesmal mit Eugendorf bei Salzburg einen für den ÖBK 
geschichtsträchtigen Ort für diese Klausur gewählt: 1995 fand da  
die konstituierende Sitzung unseres Vereines statt. D.h., dass wir 
kommendes Jahr unser 25-jähriges Bestehen feiern dürfen.

Ja, es gibt uns immer noch!
Es scheint, dass wir auch bis zu unserer Vierteljahrhundertfeier 
wie jedes Jahr neu erblühen: Ideenschwanger erblickten auch 
dieses Jahr einige ÖBK-Babys die Welt und freuen sich darauf, 
in der nächsten Zeit heranzureifen.  Wir arbeiten an der Reali-
sierung vieler Themen: endgültige Planung der GV 2019, De-
finition und Neuaufstellung der Beiratsfunktionen, Abschließen 
verschiedener Anerkennungsprozesse, Positionierung des ÖBK 
in der Zukunft,  Einrichtung von Arbeitskreisen, beispielsweise für 
die Sammlung von Erfahrungsberichten unserer Arbeit zur Wirk-
samkeit der kinesiologischen Arbeit und Interventionen und für 
Diplomarbeiten, Abklärung offener Fragen der Servicestelle und 
Etablierung eines Gütesiegels für ÖBK-anerkannte kinesiolo-
gische Ausbildungen, und außerdem die Budgets für die Zukunft 
und deren Verwendung.
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Nach dem Einstieg haben wir bis spät in die Nacht an diesen 
Themen gefeilt und nach einer kurzen Nacht auch noch einmal 
bis Mittag des darauffolgenden Tages weiter philosophiert. Ei-
nige Ergebnisse können sich jetzt schon sehen lassen, andere 
Überlegungen sind gerade einmal angedacht.

Mein Dank gilt unserer Geschäftsstellenleiterin Pauline Helmin-
ger, die die Klausur organisierte und  schon perfekt in unser 
Team hineingewachsen ist und allen Vorstandsmitgliedern, die 
sich mit mir anlässlich der Klausuren immer wundern, wie schnell 
es spätabends ist und wir immer noch über Themen sitzen und 
beraten.

Sehen wir uns in Lienz zur Generalversammlung im September 
2019? Wir würden uns freuen, die Ergebnisse der Klausur mit 
allen Mitgliedern zu teilen, ein Resümee zu ziehen, aber auch am 
Begonnenen gemeinsam weiter zu spinnen.

Christian Dillinger für den Vorstand des ÖBK


